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Lawinenlagebericht Nr. 56 von Montag, 04. April 2011–  16:00 Uhr – Gültigkeit 48 h
GEFAHR VON NASSSCHNEELAWINEN

Regelmäßige Ausgabe jeden Mo, Mi und Fr um 16:00 sowie bei verbreitet und anhaltenden besonders kritischen Situationen 
oder bei signifikantem und nicht vorhergesehenem Anstieg der Lawinengefahr.
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LAWINENGEFAHR
Gefahrenstufe 2 mässig in der Früh. Die Hauptgefahrenstellen sind die Steilhänge der Expositionen NW-N-NE oberhalb von ca. 2600 
m. Hier können noch vor allem auf wenig befahrenen Hängen vereinzelt trockene Schneebrettlawinen ausgelöst werden. Unterhalb 
dieser Höhe besteht an Steilhängen aller Expositionen bereits am Vormittag die Gefahr von Nassschneelawinen. Im Tagesverlauf 
nimmt mit der direkten Sonneneinstrahlung die Gefahr von Nassschneelawinen zu. Es kann zu spontanen Auslösungen kommen. 
Lawinen können oberflächlich abgehen als auch bis zum Boden durchreissen. 

ALLGEMEINES / SCHNEEDECKENSITUATION
Seit mehr als einer  Woche sind die Temperaturen in den Bergen kontinuierlich angestiegen. Während der letzten 4 Tage wurden auch 
in der Nacht auf 2000 m Plusgrade gemessen. Heute früh auf 2000 m ca. +5°. Nach einem sonnigen, warmen Wochenende mit 
schwachem Wind, war die Nacht auf Montag teilweise bedeckt. Heute Nachmittag allgemeine Wetterverschlechterung infolge einer aus 
NW durchziehenden Kaltfront. Verbreitet Schauer möglich. Die Temperaturen gehen markant zurück. Der anfangs mässige Wind aus 
südl. Richtungen dreht auf N und wird stark.  Am Wochendende wurden zahlreiche spontane  Nassschneelawinen auf allen 
Expositionen bis 2800 m beobachtet. Während der Talboden schon fast ausgeapert ist, findet man in weniger sonnenexponierten 
Lagen oberhalb von 2000 m noch genügend Schnee. Der Schneedeckenaufbau ist jedoch schwach und konnte nach einer bedeckten 
Nacht nicht genügend auskühlen. Der für den Nachmittag oder Abend vorhergesehene Temperaturrückgang bewirkt eine 
vorübergehendes Wiedergefrieren und eine Verfestigung der Schneedecke.

Schneedaten von 08,00 Uhr – Referenzquote 2.000 m ü.d.M.
Zone Schneehöhe Neuschnee letzte 24h Letzter Schneefall am
Westlicher Alpenhauptkamm und Oberer Vinschgau 20-60 cm 0 cm 29.03.2011
Zentraler Alpenhauptkamm 50-130 cm 0 cm 29.03.2011
Östlicher Alpenhauptkamm und Hochpustertal 20-90 cm 0 cm 29.03.2011
Ortler-Cevedale Gruppe 60-150 cm 0 cm 29.03.2011
Sarntaler und Nonsberger Alpen 30-120 cm 0 cm 29.03.2011
Dolomiten 60-100 cm 0 cm 29.03.2011

  

TENDENZ
Wetter: Nach dem Durchzug der Kaltfront gehen die Temperaturen vorübergehend aber 
deutlich zurück. Am Dienstag teilweise bewölkt, im N Restwolken möglich. Starker N-Wind. 
Am Mittwoch sonnig mit hohen Wolken, stetiger Anstieg der Temperaturen. Weiterhin 
starker Wind aus nördl. Richtungen. 
Lawinengefahr: Nach klaren Nächten herrscht am Dienstag und Mittwoch Früh allgemein 
GERINGE LAWINENGEFAHR STUFE 1. Je nach Sonnenexposition verliert die 
Schneedecke bereits am Vormittag erneut an Festigkeit und Stabilität. Am Dienstag  steigt 
die Lawinengefahr bereits am späten Vormittag auf MÄSSIG STUFE 2. Die tageszeitliche 
Erwärmung und der teilweise bedeckte Himmel bewirken einen raschen Anstieg der 
Lawinengefahr auf  ERHEBLICH STUFE 3 am Mittwoch.

Di Mi Legende Lawinengefahr

Ó Û ansteigend
Ö Ö lokal ansteigend
Ò Ò gleich bleibend
Ø Ø lokal abnehmend 
Ü Ô abnehmend
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